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Disclaimer

THE INFORMATION CONTAINED IN THIS DOCUMENT HAS NOT BEEN INDEPENDENTLY

VERIFIED AND NO REPRESENTATION OR WARRANTY EXPRESSED OR IMPLIED IS MADE AS

TO, AND NO RELIANCE SHOULD BE PLACED ON, THE FAIRNESS, ACCURACY,

COMPLETENESS OR CORRECTNESS OF THIS INFORMATION OR OPINIONS CONTAINED

HEREIN.

NONE OF PI OR ANY OF ITS AFFILIATES, ADVISORS OR REPRESENTATIVES SHALL HAVE

ANY LIABILITY WHATSOEVER (IN NEGLIGENCE OR OTHERWISE) FOR ANY LOSS

HOWSOEVER ARISING FROM ANY USE OF THIS DOCUMENT OR ITS CONTENT OR

OTHERWISE ARISING IN CONNECTION WITH THIS DOCUMENT.

THIS DOCUMENT INCLUDES FORWARD LOOKING STATEMENTS. BY THEIR NATURE,

FORWARD LOOKING STATEMENTS INVOLVE KNOWN AND UNKNOWN RISKS AND

UNCERTAINTIES AND ARE NOT GUARANTEES OF FUTURE PERFORMANCE. NO UNDUE

RELIANCE SHOULD BE PLACE ON THESE FORWARD LOOKING STATEMENTS.

THIS DOCUMENT DOES NOT CONSTITUTE AN OFFER OR INVITATION TO PURCHASE OR

SUBSCRIBE FOR ANY CERTIFICATE OF PI AND NEITHER IT NOR ANY PART OF IT SHALL

FORM THE BASIS OF OR BE RELIED UPON IN CONNECTION WITH ANY CONTRACT OR

COMMITMENT WHATSOEVER.
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Die Präsentation im Überblick

1. Präsentation der Jahresergebnisse und der 

vorläufigen Ergebnisse der ersten 5 Monate

2. Überblick über die Aktivitäten der Gesellschaft / 

verbleibende Vermögenswerte und Ausblick

3.   Fragen der Zertifikateinhaber



Jahresergebnisse und vorläufige 

Ergebnisse der ersten 5 Monate
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Konsolidierter Abschluss GJ 2009

In Mio. EUR (soweit nicht anders angegeben) GJ 2009 GJ 2008

Umsatzerlöse 18,6 5,7

Zinsergebnis (netto) -1,7 17,1

Wertberichtigungen -24,7 -23,6

Overheadkosten -28,5 -31,2

Ergebnis nach Steuern -43,1 -35,5

Ergebnis je Zertifikat1) EUR -0,75 EUR -0,61

Bruttovermögen (exkl. Barmittel und kurzfristige 

Anlagen)
35,8 252,2

Barmittel und kurzfristige Anlagen 68,9 394,3

Verbindlichkeiten -39,8 -139,1

Eigenkapital 64,8 507,3

Nettovermögenswert (NAV) je Zertifikat1)2) EUR 1,12 EUR 8,77

1) Ohne eigene Zertifikate 2) Der NAV je Zertifikat dient nicht als Referenz für potenzielle zukünftige Ausschüttungen
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Entwicklung des konsolidierten 

Barmittel-Bestandes GJ 2009
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Gesellschaft – Ergebnis der ersten 

fünf Monate 20101)

Gesellschaft Konsolidiert

In Mio. EUR (soweit nicht anders angegeben)
GJ 20101)

(5 Monate)

GJ 2009

(12 Monate)
GJ 2009

Umsatzerlöse - - 18,6

Zinsergebnis (netto)2) 0,5 7,4 -1,7

Wertberichtigungen - -27,2 -24,7

Overheadkosten -1,8 -23,5 -28,5

Ergebnis nach Steuern -1,3 -43,2 -43,1

Ergebnis je Zertifikat3) EUR -0,02 EUR -0,75 EUR -0,75

Bruttovermögen (exkl. Barmittel und kurzfristige

Anlagen)
2,9 6,8 35,8

Barmittel und kurzfristige Anlagen 66,3 64,3 68,9

Verbindlichkeiten -5,5 -6,1 -39,8

Eigenkapital 63,7 65,0 64,8

NAV je Zertifikat3)4) EUR 1,10 EUR 1,12 EUR 1,12

NAV je Zertifikat3)4) (inkl. Ausschüttung v. EUR 6,90) EUR 8,00 EUR 8,02 EUR 8,02

1)Ungeprüfte Werte    2) Zahlen auf Ebene der Gesellschaft umfassen konzerninterne Zinsen    3) Ohne eigene Zertifikate 

4) Der NAV je Zertifikat dient nicht als Referenz für potenzielle zukünftige Ausschüttungen
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Entwicklung des Barmittel-

Bestandes der Gesellschaft bis 

31. Mai 20101)

1) Vorläufige Zahlen (ungeprüft)

Barmittel der Gesellschaft zum 31. Mai 2010 in Höhe 

von 66,3 Mio. EUR

 Einnahmen aus abgegrenzten Veräußerungserlösen von       

4,4 Mio. EUR

 Betriebliche Aufwendungen der ersten 5 Monate 2010 von

1,8 Mio. EUR

 Andere Barmittel-Verwendung der ersten 5 Monate 2010 von 

0,6 Mio. EUR, hauptsächlich zum Abbau von Verbindlichkeiten 

aus Lieferungen und Leistungen



Überblick über die Aktivitäten 

der Gesellschaft / verbleibende 

Vermögenswerte und Ausblick
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Zusammenfassung – Beschlüsse der 

a.o. HV April 2009 bis o. HV Okt. 2009

die Barmittel an 

die 

Zertifikateinhaber 

zurückzuführen

neue Investitionen 

zu stoppen

die kommerzielle 

Verwertung des 

Beteiligungsport-

folios einzuleiten

Bei der a.o. HV am 21. April 2009 haben die 

Zertifikateinhaber die Gesellschaft angewiesen,
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Zusammenfassung – Aktivitäten 

nach der a.o. HV vom April 2009

April Mai Juni Juli August Sept. Oktober

Durchführung des Verkaufsprozesses

Restrukturierungs-Analysen und -Planung

2. Juni: 

1. Kapital-

rückführung 

von  4,40 

EUR je 

Zertifikat

22. Mai:

1. Ange-

botsrunde 

für PI-

Assets

16. Sept.: 

Schriftsatz 

im PMMA-

Schieds-

verfahren 

eingebracht

Aktives Portfolio Management

1. Oktober: 

Verkauf von 

Almeria und 

Solon

3. Oktober: 

Unverbind-

liches Term 

Sheet mit 

Meinl Bank

Neubewertung der Assets und der vertraglichen Verpflichtungen

Detaillierte Analyse zur Feststellung einer 

angemessenen 2. Kapitalrückführung 
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Aktivitäten / Entwicklungen seit der 

o. HV im Oktober 2009

 Verkauf von Almería und Solon wurde abgeschlossen;

 Fortsetzung der Vermarktung und versuchte Veräußerung 

einzelner Entwicklungsprojekte;

 Fortsetzung der Vermarktung und versuchte Veräußerung des 

operativen Projektes Hohenlohe;

 Ausübung der Put Option für die Abtretung von 

Entwicklungsprojekten an den Käufer von Almería und Solon;

 Der Eigentumsübertragungsprozess ist im Gange

(Fortsetzung)



13

Aktivitäten / Entwicklungen seit der 

o. HV im Oktober 2009 (Fortsetzung)

 Weitere Versuche eines Vergleichs mit Meinl Bank:

 Die Vorbedingungen für einen Vergleich waren nicht annehmbar;

 Weiterführung des Schiedsverfahrens – vorgesehen für November 

2010;

 Meinl Bank hat PI die Fortsetzung der anderen Rechtsstreitigkeiten 

angezeigt

 Weiterverfolgung der Rückführung des Karpat Energo 

Investments; 

 Neustrukturierung der Infrastruktur und Betriebskosten:

 Wesentliche Senkung der Kern „Run-Rate“ auf unter 200.000 Euro 

pro Monat, abhängig von den laufenden Rechtsstreitigkeiten;

 Kürzung des Grundentgelts für Direktoren ohne Geschäftsbereich 

um 50%.
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Vergleich sonstige betriebliche 

Aufwendungen

Mutterunternehmen 5 Monate 2010 12 Monate 2009 12 Monate 2008

TEUR ungeprüft geprüft geprüft

Managementgebühren - 4.871 7.985 

Lizenzgebühren - - 1.682 

Market-Maker-Gebühren 20 48 1.758 

Bestrittene vertragliche Verpflichtungen - - 3.449 

Gerichtskosten - 211 -

Rechts-, Beratungs- u. Prüfungskosten 989 9.502 7.674 

Finanzberatungsgebühren -

Verkaufsprozess
170 4.600 -

Honorar Directors 307 1.619 1.083 

Verwaltungskosten 52 708 798 

Kosten für Aktienoptionspläne - - -474

Sonstiges 226 1.896 5.500 

Sonstige betriebliche Aufwendungen 

gesamt
1,764 23,455 29,455
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Barmittelherkunft und -verwendung: 

IPO bis 31. Mai 2010

in Mio. EUR ungeprüft

Kapitalaufbringung IPO 600,0

Erlöse aus dem Verkauf von Almeria/Solon 87,5

Zinsertrag 32,7

Mittelzufluss gesamt 720,2

Kapitalrückführungen an Zertifikateinhaber -399,4

Projekte und projektbezogene Aufwendungen -140,1

Meinl Bank (inkl. MPM) -83,1

Goldman Sachs -4,8

Lazard (vor November 2008) -2,6

Alle weiteren Zahlungen: vom IPO bis 31. Mai 2010 -23,9

Mittelabfluss gesamt -653,9

Kassabestand per 31. Mai 2010 66,3
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PI Portfolio Überblick:

Verbleibende Assets - Hohenlohe

 Windpark in Baden-Württemberg,

Deutschland

 6 operative Töchter und 1 Managementtochter

 12 Windenergieanlagen

 24 MW Kapazität (insgesamt)

 Es werden keine weiteren Bargeldabflüsse aus 

PI erwartet

 Kennzahlen zum 31. Dezember 2009

 Barmittel 4,3 Millionen Euro (gebunden)

 Barmittel sind an Bank verpfändet

 Kredite 32,7 Millionen Euro

 KfW-Garantien vorhanden

 Aktuelles zur Veräußerung

Hohenlohe Windpark 

Management GmbH

100%

12

Windenergieanlagen

Hohenlohe Windpark 

1-6 GmbH & Co. KGs 

(6 Entities)

Hohenlohe Windpark 

1-6 GmbH & Co. KGs 

(6 Töchter) Komple-

mentär

100%

Kommanditist

PI

Erymanthius 

Investments Ltd . 

(Zypern )

Stratius Investments 

Ltd . 

(Zypern )

100% 100%

100%
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PI Portfolio Überblick: Verbleibende 

Assets - Entwicklungsprojekte

1

2

Entwicklungsprojekte Kapazität MW PI-Anteil

Vásárosnamény (HU) 233,0 24%a)

La Punta (E) 1,9

1

2 Projekt eingestellt

 Vásárosnamény (Karpat Energo Zrt)

 Projekt wurde nicht entwickelt und ist noch nicht 

betriebsbereit

 Keine Schätzung für Zeitplan/Wert der Put Option

 La Punta – Spanischer Solarpark

 Projekt wird nicht entwickelt

 Einzige derzeitige Aktivität ist ein Rechtsstreit in La 

Palma, um jene Mittel vom Entwickler zurück zu 

erhalten, für die PI keinen Gegenwert erhielt

a)  Call Option auf weitere 25% durch System Consulting. Put Option für PI mit garantierter Rendite von 10% p.a.
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Ausblick und weitere 

Kapitalrückführung

 Weitere Kapitalrückführungen unter Berücksichtigung:

 der Auswirkungen einer Beilegung der Rechtsstreitigkeiten mit Meinl Bank, entweder 

durch einen Vergleich oder durch Abschluss

 des möglichen Wertes der verbleibenden Beteiligungsportfolios

 von laufenden Verpflichtungen, einschließlich der Eventualverbindlichkeiten im Hinblick 

auf Rechtsstreitigkeiten und Projekte und angemessene Risikovorsorge 

 des Zeitplans und der Kosten der Durchführung der Abwicklung der Gesellschaft

 Die ersten Kapitalrückführungen betrugen je Zertifikat1) 4,40 EUR im Juni 2009 und 2,50 EUR 

im Oktober 2009; das Board of Directors beabsichtigt weitere Ausschüttungen, wenn es die 

Umstände erlauben

Diese Erwartung ist lediglich eine Schätzung und stellt weder eine Voraussage noch eine Garantie zukünftiger Entwicklungen dar

1) Nicht für eigene Zertifikate 

 Das Board of Directors bestätigt seine Erwartung hinsichtlich möglicher weiterer 

Ausschüttungen in Höhe von EUR 0,60 bis EUR 1,40 je Zertifikat1), wie am 29. Mai 2010 

mitgeteilt

 Somit wird erwartet, dass die gesamte Kapitalrückführung EUR 7,50 bis EUR 8,30 je Zertifikat1) 

betragen wird
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Nächste Schritte

Auszahlung von EUR 0,40 je Zertifikat1), abhängig von der 
Bestätigung durch die Wirtschaftsprüfer der Gesellschaft

Verkauf oder Veräußerung von Hohenlohe

Beendigung des Investments Karpat Energo

Fortführung des österreichischen Schiedsverfahrens gegen Meinl 
Bank oder, sofern möglich, Abschluss eines Vergleichs

Beilegung von Rechtsstreitigkeiten und Abdeckung aller 
Verbindlichkeiten der Gesellschaft

Abwicklung der Gesellschaft

Einholung der Zustimmung der Zertifikateinhaber zur Liquidation 
der Gesellschaft und Rückführung des restlichen Kapitals

1) Nicht für eigene Zertifikate


